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Unserem ehemaligen Vorsitzenden Johann Kobler wurde bei der VlF-
Landesversammlung in Straubing das Goldene Verbandsabzeichen verliehen – 
wir gratulieren ! 
Johann Kobler war von 1988 bis 1998 Mitglied im Hauptausschuss und 
anschließend von 1998 bis 2023 Vorstand des VlF Passau. Er ist seit 1987 
Landwirtschaftsmeister und hat sich neben seiner Tätigkeit im VlF um Aus- und 
Fortbildung, u.a. als Ausbilder zur Fachkraft Agrarservice, Melklehrer in Kringell 
sowie als Prüfer im Prüfungsausschuss Landwirtschaft verdient gemacht. Wir 
haben ihn als weitblickenden, großzügigen und sehr engagierten Vorstand 
erlebt – vielen Dank für Deine Arbeit. Seine Erfahrung wird er weiterhin als 
Mitgied des Hauptausschusses einbringen. Zum Nachfolger wurde Simon 
Koller bei der vergangenen Jahreshauptversammlung gewählt.  
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Unser neuer Vorstand Simon Koller (27 Jahre) 
hat im Anschluss an sein Abitur die 
Landwirtschaftslehre, die Fachschule für 
Landwirtschaft und die Höhere Landbauschule 
absolviert. Er ist Landwirtschaftsmeister und 
Agrarbetriebswirt. Zusammen mit seiner Familie 
bewirtschaftet er eine Milchviehbetrieb in Pretz, 
Gemeinde Tittling. Lernen Sie ihn bei der 
nächsten Jahreshauptversammlung am Montag, 
den 19.2.2024 im Festsaal des Bezirksvereins 
kennen. 
 
 

 

Aktivitäten der Frauengruppe 
 
Im vergangenen Jahr haben wir unseren Milchviehtag zum ersten Mal mit einer 
Betriebsbesichtigung kombiniert, was sehr gut angekommen ist. Auch beim 
Frühlingsbrunch und zur Lehrfahrt konnten wir wieder viele Teilnehmerinnen 
begrüßen. 
 
Für 2024 sind bereits folgende Veranstaltungen geplant: 
 
Dienstag, 9. Januar 2024: Milchviehtag in Untergriesbach mit Frau Dr. 
Beinbauer vom Veterinäramt und Betriebsbesichtigung bei Höfler, Glotzing 
 
Samstag, 16. März 2024: Frühlingsbrunch im Gasthaus Koller, Hundsdorf mit 
Kreisheimatpfleger Manfred Stolper 
 
Weitere Informationen siehe https://www.vlf-bayern.de -> Kreisverband Passau 
 
 

Zentrale Datenbank für Schweine-, Schafe- und Ziegen 
=> neu: Tierabgänge müssen gemeldet werden! 

Um im Seuchenfall die Rückverfolgbarkeit innerhalb der Produktionskette zu 
verbessern, müssen Tierhalter ab 1. August 2023 in der HI-Tier (HIT) - 
Datenbank zusätzlich zu den bisherigen Stichtags- und Zugangsmeldungen 
auch Abgangsmeldungen vornehmen. Bayern verpflichtet die Tierhalter zur 
Umsetzung ab 15. Oktober 2023. Abgänge vom 1.8.2023 bis 14.Oktober 2023 
müssen nicht nachgemeldet werden. Ab 15. Oktober sind innerhalb von 7 
Tagen in der „Maske Tierbewegung“ die Abgänge lebender Tiere zu melden. 
Betriebsinterne Umsetzungen (eine Betriebsnummer), Tod, Verendung oder 
Hausschlachtung müssen nicht gemeldet werden! Wie bei der 
Zugangsmeldung muss neben dem Datum der Tierbewegung und der Anzahl 

https://www.vlf-bayern.de/
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der Tiere auch die Betriebsnummer des aufnehmenden Betriebes (z. B. 
Erzeugergemeinschaft / Genossenschaft / Händler oder Schlachthof, wenn der 
Landwirt selbst transportiert bzw. Mäster, wenn der Ferkelerzeuger selbst 
transportiert) angegeben werden. 

Die Meldungen sind in der HI-Tier (HIT) - Datenbank unter dem Menüpunkt 
`Tierbewegungen´ einzugeben. Die Meldung erfolgt gruppenweise unter der 
Angabe der Tierzahl. Die Eingabe der Ohrmarkennummern ist nicht 
erforderlich. Die Rechtsgrundlage ist eine Verordnung des EU-
Parlaments (EU 2016/429).  

Lesen Sie mehr unter: https://www.hi-tier.de/info04.html  

Maria Hager, Tel.: 0871/603-1306, E-Mail: maria.hager@aelf-al.bayern.de 

 

Gesundheit und Robustheit der Milchviehherde fördern 

Der gesellschaftliche Anspruch, die Reduktion von Arzneimitteln und Kosten 
sind nur drei der vielen Argumente, die für eine Verbesserung der Gesundheit 
und Robustheit der Milchviehherde sprechen. 

Neben der Haltung und Fütterung gibt es auch die Möglichkeit über 
züchterische Maßnahmen und der Selektion in Fitnessmerkmalen wie 
Kalbeverlauf, Eutergesundheit, Fruchtbarkeit und Nutzungsdauer die 
Tiergesundheit zu verbessern. Mit Hilfe der etablierten genomischen 
Zuchtwertschätzverfahren werden bereits Zuchtwerte für 
Gesundheitsmerkmale berechnet. 

Mit dem Ziel, die Sicherheit dieser Zuchtwerte zu erhöhen und Zuchtwerte für 
neue Merkmale wie die Klauengesundheit zu entwickeln, wurde vom 
Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten eine 
Förderung der Genotypisierung von weiblichen Tieren zur Verbesserung 
der Gesundheit, Robustheit und genetischen Qualität mittels 
genomischer Selektion (GuR) aufgelegt. 

Das Förderprogramm wurde 2021 neu aufgelegt. Seitdem nehmen in 
Niederbayern über 100 Fleckviehzuchtbetriebe daran teil. Für das Förderjahr 
2024 haben sich in Niederbayern 61 neue Betriebe für die Förderung 
angemeldet.  

Die nächstmögliche Teilnahme besteht ab 2025, mit dem Anmeldeschluss im 
August 2024.  

Bei Fragen zum Ablauf und weiterem Interesse können sich Zuchtbetriebe beim 
AELF Abensberg-Landshut im überregionalem Sachgebiet Nutztierhaltung bei 
Herrn Tischler oder Frau Weig melden. 

Stefanie Weig, Tel.: 0871/603-1307, E-Mail: stefanie.weig@aelf-al.bayern.de 

https://www.hi-tier.de/info04.html
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Änderung der Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung 
(TierSchNutztV) 

Die Ausführungshinweise für Kälber im Alter bis 6 Monate zur Tierschutz-
Nutztierhaltungs-verordnung müssen bis 09.02.2024 umgesetzt sein. Die 
Liegefläche muss mit Einstreu oder mit einer elastischen Gummiauflage, die 
entsprechend dem Körpergewicht nachgibt, versehen sein. Die Größe der 
Liegefläche entspricht der Mindestbodenfläche nach TierSchNutztV (§ 10 
Absatz 1) und muss mit einer Gummiauflage ausgestattet sein. Falls 
dahingehend noch Beratungsbedarf besteht, wenden Sie sich bitte an Ihr 
zuständiges AELF SG L 2.2 oder ans AELF Abensberg-Landshut SG L 2.3 T.  

 

Einfache Übersicht zu aktuellen Förderprogrammen und 
Ansprechpartnern des Bayerischen Streuobstpakts 
Die Fördermöglichkeiten rund um das Thema Streuobst sind vielfältig. Für den 
Bayerischen Streuobstpakt wurde mit dem Förderprogramm „Streuobst für alle“ 
eine weitere Fördermöglichkeit zur Pflanzung von Streuobstbäumen gestartet. 
Das Kulturlandschaftsprogramm (KULAP), Vertragsnaturschutzprogramm 
(VNP) sowie die Landschaftspflege und Naturparkrichtlinien (LNPR) wurden 
überarbeitet und erweitert. Ab sofort steht auf der Webseite des Streuobstpakts 
eine vereinfachte Übersicht zu den zentralen Fördermöglichkeiten und 
Ansprechpartnern zur Verfügung: 
https://www.bayern-streuobstpakt.de/foerderungen/ 
 

 

Aktuelles aus Ausbildung und Schule 

An der Berufsschule Passau sind heuer im Berufsgrundschuljahr 25 Schüler. 

Im ersten Lehrjahr sind 23 und im zweiten Lehrjahr 25 Lehrlinge. Die 

Abschlussprüfung 2023 haben 20 Auszubildende bestanden. Somit können wir 

trotz aller Probleme in der Landwirtschaft, im Bereich Passau, bisher stabile 

Zahlen vermelden.  

An der Landwirtschaftsschule Passau, Abteilung Landwirtschaft wurde im 
Oktober 2023 mit 18 Studierenden im ersten und 17 Studierenden im dritten 
Semester gestartet. Die Abteilung Hauswirtschaft wird derzeit von 20 
Studierenden besucht, die im kommenden Jahr die Abschlussprüfung im Beruf 
Hauswirtschafterin ablegen wollen. - Nach dem Start im September 2022 endet 
die Fachschule in Teilzeitform im März 2024. Voraussichtlich Mitte Mai findet 
die Informationsveranstaltung zum neuen Semesterstart am 17. September 
2024 statt. Organisatorische Details und lebendige Eindrücke aus dem 
Schulbetrieb erfahren Interessierte auch auf der Homepage des 
Landwirtschaftsamtes www.aelf-pa.bayern.de und auf dem Instagram-Kanal 

https://www.bayern-streuobstpakt.de/foerderungen/
http://www.aelf-pa.bayern.de/
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unserer Studierenden unter: hauswirtschaft.passau. – Anmeldungen für den 
Schulbesuch 2024 - 2026 sind bereits jetzt möglich. 
 
Die Studierenden unserer Schule stammen aus den Landkreisen Passau, 
Regen, Freyung-Grafenau und Deggendorf. 
 
Im Bildungsprogramm Landwirt verzeichnen wir regen Zulauf. Am AELF Passau 
konnte im September ein Kurs mit 76 Teilnehmern gestartet werden! 
 
Die Höhere Landbauschule in Rotthalmünster wird zurzeit von 40 Studierenden 
aus Oberbayern, Niederbayern und Österreich besucht. 

 
 
Glückwunsch zum Meistertitel 
„Heute erhalten Sie den Lohn ihrer Mühen. Eine großartige Leistung, zu 
der ich Ihnen herzlich gratuliere“, betonte Regierungsvizepräsidentin 
Monika Linseisen am Freitagvormittag bei einem Festakt im Landshuter 
Rathausprunksaal, zu dem die Regierung einlud. Grund war ein 
besonderer Anlass: die feierliche Meisterbriefübergabe an 44 frisch 
ernannte Landwirtschaftsmeisterinnen und -meister. Die notenbesten 
Jungmeister des Jahrgangs wurden darüber hinaus mit einem 
Meisterpreis, eine Medaille des Bayerischen 
Landwirtschaftsministeriums, ausgezeichnet. Über eine Ehrung durften 
sich auch verdiente Ausbilder freuen. 

Der hochqualifizierte Nachwuchs der niederbayerischen Landwirtschaft und 
zahlreiche Ehrengäste waren auf Einladung der Regierung von Niederbayern 
am Freitag im Rathausprunksaal anzutreffen, um einen besonderen Anlass zu 
feiern. 44 Landwirtinnen und Landwirte haben sich in den vergangenen beiden 
Jahren an den niederbayerischen Landwirtschaftsschulen erfolgreich auf die 
Meisterprüfung vorbereitet und halten nun ihren verdienten Lohn in den 
Händen: ihren Meisterbrief. Neun von ihnen wurden aufgrund ihrer 
herausragenden Leistungen mit dem Meisterpreis ausgezeichnet. 
„Wir sind stolz auf Sie“, sagte Regierungsvizepräsidentin Monika Linseisen 
beim Festakt und betonte: „Sie haben sich für einen der wichtigsten Berufe in 
unserer Gesellschaft entschieden. Denn Sie produzieren unsere 
Nahrungsmittel – unsere Lebensgrundlage. Sie sind die Zukunft der 
Landwirtschaft und gestalten diese auch entscheidend mit. Glauben Sie an sich 
– Sie sind fachlich hervorragend gerüstet und halten mit Ihren Meisterbriefen 
den besten Beweis dafür in Ihren Händen.“ 
Auch den Ausbilderinnen und Ausbildern brachte Linseisen im Namen der 
Regierung von Niederbayern ihre Anerkennung zum Ausdruck: „Seit vielen 
Jahren bilden Sie mit viel Herzblut junge Menschen aus. Mit Ihnen steht und 
fällt unser duales Ausbildungssystem. Für Ihre herausragenden Leistungen 
danke ich Ihnen herzlich.“ 
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Regierungsvizepräsidentin Monika Linseisen und Dr. Claudia Hafner vom 
Bayerischen Landwirtschaftsministerium nahmen die Verleihungen vor. Die 
Festansprache zum Thema „Wie ich als Bauer und Diakon die Welt verstehe“ 
hielt Franz Lammer, Diakon der Pfarrei St. Stephanus Gottfrieding und selbst 
Landwirt. 
In ihren Grußworten brachten auch Oberbürgermeister Alexander Putz und der 
niederbayerische Bezirkspräsident des Bayerischen Bauernverbandes, 
Siegfried Jäger, den Jungmeisterinnen und Jungmeistern ihre Anerkennung 
zum Ausdruck. Mit lobenden Worten schloss sich die Vorsitzende der 
Arbeitsgemeinschaft der Meisterinnen und Meister des Verbandes 
landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen, Brigitte Eisgruber, ihren Vorrednern 
an. Landwirtschaftsmeister Josef Jodlbauer, der Jahrgangsbeste unter den 
Absolventen, gab – rückblickend auf die Ausbildung – interessante Einblicke in 
die Arbeit der Landwirtschaft. 

Organisiert wurde die Veranstaltung von der Regierung von Niederbayern, 
federführend vom Sachgebiet „Bildung in der Land- und Hauswirtschaft“ unter 
der Leitung von Franz Nowotny. Die musikalische Umrahmung erfolgte durch 
die „Landshuter Turmbläser“. 

Im Vorfeld der Veranstaltung wurden die Gäste mit einem Stehempfang 
begrüßt, den die Arbeitsgemeinschaft der Meisterinnen und Meister des 
Verbandes landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen mit großem Engagement 
gestaltete.  

 

Passau: Johannes Böhmisch, Maximilian Deiner, Andreas Hofeichner, Johannes Hofer, Josef 
Jodlbauer (Meisterbrief), Julian Klessinger, Sebastian Kohlhofer, Josef Lechner, Markus Leeb, Ann-
Kathrin Pieringer (Meisterpreis), Johannes Stapfer 

Foto: Regierung v. Niederbayern 
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Personalveränderungen im Schul- und Bildungsbereich 
 
Philipp Prechtl ist zum Leiter der Abteilung Bildung und Beratung befördert 
worden – wir gratulieren! Andreas Überreiter und Anton Maier wurden im 
Frühjahr beide an das Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus berufen. Sonja Keßler ist seit Mitte des Jahres an die Regierung 
von Niederbayern abgeordnet. Alle drei Lehrkräfte haben hervorragende Arbeit 
in der Landwirtschaftsschule, der Höheren Landbauschule und in der Beratung 
geleistet – vielen Dank hierfür! Sabrina Vielreicher ist am 1. Oktober 2023 an 
das AELF Cham versetzt worden, wodurch sie ein ganzes Stück näher an 
Wohnort und Familie rückt. Bis die Nachfolge geregelt ist, wird sie uns 
dankenswerterweise durch eine Teilrückabordnung noch für Unterricht und 
Beratung zur Verfügung stehen. Wir bedanken uns für ihr großes Engagement 
in der Landwirtschaftsschule, Abteilung Hauswirtschaft, und im Bereich 
Diversifizierung! 
Als neuen Lehrer begrüßen wir Christoph Dumler. Er stammt aus der Gegend 
um Tirschenreuth in der Oberpfalz. Er wurde direkt nach dem Referendariat zu 
uns versetzt. Als Betriebswirt ist er zurzeit an der Höheren Landbauschule 
eingesetzt. Im dritten Semester der Landwirtschaftsschule unterrichtet seit 
heuer Christoph Schulte das Fach „Pflanzenbau“. Er stammt aus einem 
Ackerbaubetrieb mit Sonderkulturen im Bereich Straubing und kann somit viel 
Praxiswissen in den Unterricht einbringen. Den Pflanzenbau an der Höheren 
Landbauschule mit der Versuchsfeldbetreuung hat Daniel Geiger 
übernommen. Er war bereits Referendar in Passau und stammt aus dem 
Nachbarlandkreis Deggendorf, wo er zusammen mit seinen Eltern einen 
Biogasbetrieb bewirtschaftet. Das Fach Berufsausbildung und 
Mitarbeiterführung (BAM) unterrichtet in diesem Jahr Julia Hillmann vom AELF 
Straubing. Durch Krankheit und Wegversetzungen hatten wir einen Engpass 
den Frau Hillmann, als erfahrene Lehrkraft in diesem Fach, optimal ausfüllt. Wir 
wünschen allen bisherigen und neuen Kollegen viel Erfolg und Freude bei der 
Arbeit. 
 

Wanderausstellung „Stallbauten. Teil unserer Kulturlandschaft“ 
zu Gast in Passau 
Von 13. Dezember 2023 bis 19. Januar 2024 macht die Wanderausstellung 
„Stallbauten. Teil unserer Kulturlandschaft“ Station am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Passau und kann im Festsaal des 
Landwirtschaftlichen Bezirksvereins besichtigt werden. 
Veranstalter sind das AELF Passau, der VlF Passau und der VlF 
Rotthalmünster sowie der Landw. Bezirksverein. 
Zu den Öffnungszeiten des Amtes können in dieser vom „architekturforum 
allgäu“ konzipierten Ausstellung 17 qualitätsvolle Stallbauten aus Holz 
besichtigt werden. Gute Stallbauten dienen dem Tierwohl und damit der 
Produktion hochwertiger Lebensmittel. Vorbildliche Nutzbauten unter 
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Verwendung unserer regionalen Ressource Holz liefern auch einen aktiven 
Beitrag zum Klimaschutz und sind wirkungsvolle Botschafter einer modernen 
Landwirtschaft. 
 
 
Mehr Milch aus Grobfutter 
Termin: PA am Donnerstag 11.01. 2024, 09:00 – 15:30 
 
Akupunktur im MV Stall 
Termin: Mittwoch 17.01. 2024, 09:00 – 15:30 
 
Energieseminar 
Termin: Freitag 19.01. 2024, 09:00 – 15:30 
 
Nähere Informationen und Anmeldung unter www.weiterbildung.bayern.de 
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Unternehmertage für Milchvieh- und Schweinehalter 
Im Februar 2024 finden im Dienstgebiet zwei Unternehmertage statt.  
Am 02.02.2024 lädt das AELF Passau in Zusammenarbeit mit dem VLF Passau 
zum Milchviehunternehmertag ins Gasthaus Knott in Oberjacking ein. Beginn: 
9.30. Themen: Fütterung trockenstehender Kühe, Eutergesundheit, Milchmarkt 
in bewegten Zeiten, Aktuelle Anforderungen und Überlegungen zum Stallbau 
sowie ein Praktikerbericht.  
Am 22.02.2024 lädt das AELF Abensberg/Landshut zum Schweinehalterunter-
nehmertag nach Bad Höhenstadt ein. Beginn ist um 9.00. Themen: aktuelle 
Vorgaben Immissionsschutz, weitere Entwicklung „Aktionsplan Kupierverzicht“, 
Bericht aus dem Veterinärbereich, aktuelle Entwicklungen im Stallbau und der 
Schweinefütterung.  
Walter Haslinger, AELF Passau 
 
 
 
 

Der vlf Passau und der BBV Passau laden Sie herzlich zur   

Jahreshauptversammlung mit Kreisbauerntag 

am Montag, den 19.02.2024 um 19:30 Uhr im Festsaal des 
Landwirtschaftlichen Bezirksvereins Passau ein. „Sepps Schmankerlküche“ 
steht für Sie bereit. Folgende Tagesordnung ist geplant: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den vlf-Vorsitzenden, Herrn Simon 
Koller 

2. Jahres- und Kassenbericht 

3. Entlastung der Vorstandschaft 

4. Vortrag durch Herrn Alois Hadeier 

“Neue Trends im Bereich Photovoltaik und Sektorenkopplung“ 
Herr Hadeier ist Wirtschaftsingenieur Fachrichtung Energie- und 
Umwelttechnik. Bei C.A.R.M.E.N. e.V. in Straubing ist er Spezialist für 
Photovoltaik, Energiespeicher und Energieeffizienz. 

5. Wünsche und Anträge 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und wünschen uns zahlreiches 
Erscheinen.  
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Wir suchen zum sofortigen Eintritt mehrere 

Landwirtschaftsmeister (m/w/d) 

zur Unterrichtung von Landwirtschaftsschülern, kurzfristige oder geringfügige 
Beschäftigung möglich 
 
Dein Profil: 

- Ausbildung zum Landwirtschaftsmeister (m/w/d) inkl Ausbilderschein 

zwingend erforderlich 

- Praktische Erfahrung in der Landwirtschaft 

- Erfahrungen im Umgang mit landwirtschaftlichen Maschinen 

- Selbstständigkeit bzw. sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis 

- Zeitliche Flexibilität 

 
Wir bieten dir: 

- Attraktive, leistungsgerechte und faire Bezahlung – JEDE geleistete 

Arbeitsstunde wird vergütet 

- Fester Ansprechpartner mit persönlicher Betreuung 

- Urlaubs- und Weihnachtsgeld 

- Hochwertige Arbeits- und Sicherheitskleidung 

 
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende uns noch heute deine 
aussagekräftige Bewertung gerne per E-Mail oder melde dich einfach per 
WhatsApp 
unter: 0151-62522281 oder telefonisch unter 08505-9165020. 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Maschinenring Personaldienste GmbH 
Am Maschinenring 1 
94116 Hutthurm 
T 08505 9165023 
M 0151 62522281 
E bewerbung@mr-ubw.de 
www.maschinring-personaldienste.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

mailto:bewerbung@mr-ubw.de
http://www.maschinring-personaldienste.de/
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Freie Stellen am Staatsgut Kringell 
Demnächst sind am Öko-Staatsgut Kringell mehrere Stellen zu besetzen, unter 
anderem sind dies: 

• Betriebsleiter E 10 TV-L Vollzeit, befristet 

• Projektkraft „Weiterentwicklung der Ökoakademie“, E 10 TV-L, Vollzeit, 

befristet 

• Projektkraft „Streuobstland Bayern“, E 10 TV-L, Teilzeit 50%, befristet 

• Projektkraft „Biodiversität im Grünland“ E 10 TV-L, Teilzeit, 75% befristet 

• … 

Bei Interesse bitte auf unserer Homepage www.baysg.bayern.de die 
Stellenausschreibungen einsehen. Einige sind bereits veröffentlicht, die 
restlichen folgen zeitnah. Einstellungstermin bei allen offenen Stellen ist der 
01.01.2024.  
Rückfragen jederzeit an das Staatsgut Kringell, Herrn Thomas Lehner, Mail: 
kringell@baysg.bayern.de 
 
 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues 
Jahr wünschen Ihnen 

 

  
              

 

 

 

Simon Koller  Stefanie Reitberger   Fabian Werner 
Vorsitzender   Vorsitzende Frauengruppe  Geschäftsführer 

 

 

 

 

 

 

http://www.baysg.bayern.de/
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Veranstaltungshinweise 
 

Datum Uhr-
zeit 

Beschreibung Ort Veranstalter 

13.12.2023 
– 
19.01.2024 

08.30-
15.00 
tägl. 

Wanderausstellung 
„Stallbauten. Teil unserer 
Kulturlandschaft“ 

AELF Passau, 
Innstraße 71 

AELF Passau 
VlF PA+ RM 
Bezirksverein 

09.01.2024 09.30 Milchviehtag der 
Frauengruupe 

GH Höfler, 
Glotzing,  

VlF Passau 
AELF Passau 

15.01.2024 09.00 Ackerbautagung Fürstenzell AELF Passau 

15.01.2024 13.00 Ackerbautagung Rotthalmünster AELF Passau 

24.01.2024 09.00- 
12.00  

Infoveranstaltung Lebens-
mittelhygiene/ Lebens-
mittelüberwachung, 
Anmeldeschluss 21.01.24 

Landwirtschafts-
schule Passau, 
Abt. HW, 2.OG 

AELF Passau 

 

26.01.2024 20.00 Ball der Landwirtschaft Niederbayern-
halle Ruhstorf 

VlF Rotthal-
münster 

29.01.- 
02.02. 

19.00 Futterbautagung GH Feilmeier, 
Schwarzhöring 

AELF Passau 

29.01.- 
02.02. 

13.00 Futterbautagung GH Waldbauer, 
Haag 

AELF Passau 

02.02.2024 09.30 Unternehmertag 
Milchviehhalter 

GH Knott, 
Jacking 

AELF Passau 

06.02.2024 09:00- 
16:00 

Den Boden im Blick: 
Wissen von 
Biopraktiker:innen 

Kringell LVÖ, Staatsgut 
Kringell, AELF 
PA 

19.02.2024 19.30 Jahreshauptversammlung 
mit Kreisbauerntag 

Festsaal, 
Innstraße 71, PA 

VlF Passau 
BBV Passau 

22.02.2024 09.00 Schweinehalterunter-
nehmertag 

Bad Höhenstadt AELF Abens-
berg-Landshut 

16.03.2024 09.30 Frühlingsbrunch GH Koller, 
Hundsdorf 

VlF Passau 

21.03.2024   Welttag der Hauswirtschaft 
"Update für das Betriebs-
system Hauswirtschaft“ 

Bayernweit Kompetenz-
zentrum für 
HW, StMELF 

15.04.-
17.05.2024 

  Aktiv-Wochen „Erlebnis 
Bauernhof“ - erstmals im 
Frühjahr 

auf Erlebnis-
Bauernhof-Betrie-
ben im Landkreis 
Passau 

AELF Passau 

07.05.2024 09.00- 
17.00 

Fit-Tag für das Programm 
„Erlebnis Bauernhof“ auf 
dem Huber-Hof in 
Gainstorf 

Gainstorf, 
Aldersbach, 
Anmeldeschluss 
30.04.2024 

AELF Passau 

Frühjahr/ 
Sommer 

  Einzelpflanzenbekämpfung 
Grünland, PSM-Reduktion 

    

15.10. - 
17.10.2024 

  Fachtagung Soziale 
Landwirtschaft 

1. Tag online, 2. 
Tag  Lehrfahrten 
Bayern-Süd und 
Bayern-Nord 

Regierung Ofr., 
AELFs Ofr., 
Ufr., Mfr., PA 

 


